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Abb. 4.7/3 Verortung der Potentialfl ächen, Ausschnitt Wittingen

Abb. 4.7/4 Verortung der Potentialfl ächen, Ausschnitt Knesebeck
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Firma Butting [36]

Kenndaten

Fläche: 	 ca. 21ha/ 6,6 ha

Eigentümer: 	 privat

Erschließung: 	 vorhanden

Planungsrecht: 	tlw. vorhanden

FNP:  	 Gewerbefläche, Fläche  
	 für die Landwirtschaft

Stadtent-	 Außenentwicklung 
wicklung: 

Rahmenbedingungen

▪▪ Bedeutender Arbeitgeber für die Stadt 
Wittingen (ca. 1.900 Mitarbeiter)

▪▪ ggf. Konfliktpotential (Lärmimmisionen) 
zu der Wohnbebauung in Vorhop und 
im angrenzenden Bereich Feldstraße 

▪▪ ggf. Mangel an Ausgleichsflächen für 
die zukünftige Entwicklung

Bewertung

Entwicklung vor Ort gewährleisten
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Erhalt wichtiger 
Wegeverbindungen

Bundesstraße
Landesstraße
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Grünzäsur / Entwicklungsgrenze

Allee: Erhalt und Entwicklung

Grünes Band ehemalige 
innerdeutsche Grenze

Landwehr / Grenzanlage

Inhaltliche und räumliche
Verknüpfung mit Grünem Band

a-DGH Zasenbeck mit
touristischem Informationsraum
und Grenzpfad-Wanderweg

b-Wachtberg Radenbeck

Grenzüberschreitende Übergänge

Elbe-Seitenkanal
Fließgewässer 

4-Nachtweide (Freizeit und Erholung)
5-Hafen 

Knesebeck:
6-Steinkamp
7-Firma Butting
8-Fallerslebener Straße

9-Ehem. OHE-Trasse: 
   Nachnutzung prüfen

Ortsteile mit besonderer 
Bedeutung aufgrund
vorhandener Infrastruktur

Ortsteile in der Landschaft

Vernetzung Siedlung und Landschaft

 

Focus der Entwicklung:

 Wohnen / Arbeiten / Handel

 Gewerbe 

 Entwicklungskonzept erstellen 
 für Wittingen und Knesebeck

FNP-Reserven / Entwicklungspotentiale:

 Wohnen

 Mischbau

 Gewerbe

Entwicklungsschwerpunkte 
 Wittingen: 
 1-Steinhaufenacker
 2-Hinter der Klappe
 3-OHE-Gelände

Räumliches Leitbild - Wittingen 2030
Stand: 20.01.2017
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Integriertes 
Stadtentwicklungskonzept 

Stadt Wittingen

Gesamtstädtisches Leitbild

Potentialflächen Wohnen (W), Mischbau (M) und Gewerbe (G)

Steckbrief Gewerbe: Firma Butting, Knesebeck

Auftaktworkshop

Stadtentwicklung

ISEK Wittingen

Aufgabe

Das Integrierte Stadtentwick-
lungskonzept stimmt die grund-
sätzliche Ausrichtung der Stadt-
entwicklung für Wittingen ab. 

Mit dieser ganzheitlichen Be-
trachtung werden langfristige 
Perspektiven und Potentiale 
analysiert und aufgezeigt, die 
Entwicklungskräfte zugunsten 
einer nachhaltigen Entwicklung 
aktivieren können. 

Leistungen

▪▪ Bestandsaufnahme

▪▪ SWOT-Analyse

▪▪ Ziele, Leitlinien und  
gesamtstädtisches Leitbild

▪▪ Projekt- und Maßnahmen- 
katalog mit Steckbriefen zu 
Wohn- und Gewerbepoten-
tialen

▪▪ Empfehlung für  
Fördermöglichkeiten 

Auftraggeber

Stadt Wittingen

Zeitraum

09/2016 – 03/2017

Wittingen

Mittelzentrum | Niedersachsen
11.590 Einwohner | Stand 2016
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